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IBA als Instrument der Baukultur



Gesamtes Projektumfeld einbinden



Arbeitgeber Bauen
Gesamtbeschäftigte ausgewählter Berufe des 
Planens und Bauens in Deutschland 2016/17
Quelle: Bundesarchitektenkammer 2018; Bundesingenieurkammer 2017; 
Bundesagentur für Arbeit 2018; gif, DV, BID und Haus & Grund Deutschland 2017

1.184.658
Ausbaugewerbe

631.653
Baustoffindustrie

3.71 Mio. 
Beschäftigte
im Baugewerbe
in Deutschland

530.463
Immobilienwirtschaft
und Wohnungswesen

17.000
Sonstige

39.000
Dienstleistungen
für Unternehmer

66.000
Baugewerbe 22.000

öffentl.
Verwaltung

111.242
Hochbau-
architekten

7.293
Landschafts-
architekten 

6.676
Stadt-
planer

6.048
Innen-
architekten

891.582
Bauhauptgewerbe

144.000
Bauingenieure

134.419
Architekten
und Planer

33.526
Bauträger

161.787
Immobilien-
finanzierung
  

12.430
Beteiligungs-
gesellschaften

14.812
Immobilien-
handel

284.635
Vermietung
und Verpachtung

218.586
Vermittlung
und Verwaltung

Akteure beim Planen und Bauen
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1901 Mathildenhöhe, Darmstadt

Ganzheitliche Lebensentwürfe

Haus Behrens, Ansicht Straßenseite, um 1920. Fotograf: unbekannt © Bildarchiv Foto MarburgEröffnung der Künstlerkolonie-Ausstellung, Fotograf unbekannt © Institut Mathildenhöhe



1927 Weißenhofsiedlung, Stuttgart

„Die Wohnung“– Neues Bauen

Gesamtansicht der Weißenhofsiedlung Stuttgart, um 1927 © Stadtarchiv Stuttgart



1957 Interbau Berlin

„Stadt von morgen“ 

Eine Seilbahn führt über das Gelände der Interbau, im Hintergrund der Neubau von Fritz Jaenecke und Sten Samuelson, 1957 © Landesarchiv Berlin, F Rep. 290 Nr. 0055978 / Foto: Horst Siegmann



1979–84/87 IBA Berlin (Neubau und Altbau)

Behutsame Stadterneuerung, kritische Rekonstruktion

Haus am Checkpoint Charlie von Peter Eisenman, 1986 © Landesarchiv Berlin, F Rep. 290 Nr.0284763 / Foto: Günter Schneider Team der IBA Berlin 1987 mit den Direktoren Hardt-Waltherr Hämer (oben Mitte),
rechts Josef Paul Kleihues © FHXB Friedrichshain-Kreuzberg Museum, Lizenz RR-F



1989–1999 IBA Emscher Park

Transformation und Renaturierung

Zeche Zollverein, Schacht 12, Blick auf die Kohlenwäsche und den Feinkohlenturm, Essen, um 1933. 
Foto: (Vermutlich) Anton Meinholz © Fotoarchiv Ruhr Museum Das Eingangstor der Zeche Zollverein, 2013 © Jochen Tack / Stiftung Zollverein



IBAs im Laufe der Zeit

Quelle: open-iba.de

1927 Weißenhofsiedlung Stuttgart
1901 Mathildenhöhe Darmstadt

ab 1957 Interbau Berlin
ab 1979 IBA Berlin

ab 1989 IBA Emscher Park
ab 2000 IBA Fürst-Pückler-Land 

ab 2006 IBA Hamburg
ab 2002 IBA Stadtumbau

ab 2010 IBA Basel
ab 2012 IBA Heidelberg
ab 2012 IBA Thüringen
ab 2013 IBA Parkstad

ab 2016 IBA Wien
ab 2017 IBA StadtRegion Stuttgart



2000–2010 IBA Fürst-Pückler-Land

Erbe der fossilen Energie – Landschaftsumbau

Die Landmarke kurz nach Eröffnung. Die umgebenden Seen führen noch einen niedrigen Wasserstand, 2009. Foto: Profifoto Kliche Die Landmarke als Aussichtsturm zwischen dem Sedlitzer und 
Geierswalder See, 2009. Foto: Christina Glanz



2006–2013 IBA Hamburg

Sprung über die Elbe 

Quelle: www.iba-hamburg.de



2006–2013 IBA Hamburg

Bauausstellung in der Bauausstellung

Das Bildungszentrum Tor zur Welt, 2013 © Bernadette Grimmenstein / IBA Hamburg GmbH



2010–2020 IBA Basel

„Gemeinsam über Grenzen wachsen“ im Dreiländereck

Quelle: www.studio-stadt-region.de/stadtentwicklung/raeumliche-konzepte-strategien/iba-basel-aktive-bahnhoefe/

Trinationales Schienennetz der S-Bahn verknüpft zehn verschiedene Kommunen 



2012–2022 IBA Heidelberg

„Wissen | schafft | Stadt“



2012–2023 IBA Thüringen

STADTLAND

Quelle: iba-thueringen.de/projekte



2017–2027 IBA StadtRegion Stuttgart

Unter anderem das Thema Mobilität

Werbefoto von Daimler vor dem Corbusier-Haus in der Weißenhofsiedlung, 1928
© Mercedes Classic Archive / Daimler AG

Das Corbusier-Haus heute mit einem E-Smart, 2016
© Detlef Göckeritz / Wirtschaftsförderung Region Stuttgart GmbH (WRS)



Stadtplanungsutopie der autogerechten Stadt 
Rudolf Hillebrecht, Das Wunder von Hannover

Spiegel Titelbild vom 3. September 1959





aus Jan Gehl, Städte für Menschen, 2015

Die menschengerechte Stadt



Gebaute Lebensräume der Zukunft:           

„die stadt von morgen“ _ Interbau 1957 in Berlin





Initiative Zukunftsstadt der Bundesregierung 



Vision der Stadt für morgen 

Quelle: Umweltbundesamt



Sonderformate der Stadtentwicklung



Regionale 2022 OstWestfalen-Lippe

Nutzung der wechselseitigen Stärken von Zentrum, Umland und Peripherie 

Quelle: regiomanager.de/ostwestfalen-lippe



BUGA Schwerin 2009

Quelle: http://bundesgartenschau.de/buga-iga/bisherige-gartenschauen/buga-schwerin-2009.html



© Bundesgartenschau Heilbronn

Bundesgartenschau Heilbronn 2019





Stadtausstellung Neckarbogen Heilbronn



HafenCity – Bauforum Hamburg 1991



Magistralen – Bauforum Hamburg 2019
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Erfolgreiche Prozesse gestalten
Phase „Null“ und „Zehn“

„Phase Null“
Voruntersuchungen, 
Vordenken, Projektdefinition,
Beteiligung, Verhandeln

„Phase Zehn“
Betrieb,
Bewirtschaftung,
Instandhaltung

Leistungs-

Planung

Leistungs-

Umsetzung



Planungskultur und Prozessqualität
Innovative Wege der Planung und Beteiligung gehen

In Deutschland gibt es 11.475 Bürgermeister …

In über 57 % der Gemeinden liegt 
Baukultur vor allem in der Hand der 
Bürgermeister.

… unterstützt durch:

• Bürgerinitiative /
 Zivilgesellschaft 
• Einzelhändlergemeinschaft
• Vereine
• Einzelpersönlichkeiten
• Institutionelle Verbände / 
 Kammern

Welcher Amtsbereich kümmert sich in Ihrer 
Gemeinde um baukulturelle Aufgaben?

Sonstige

Institutionelle Verbände / Kammern

Einzelhändlergemeinschaft

Bürgerinitiative/Zivilgesellschaft

Einzelpersönlichkeiten

Wer engagiert sich darüber hinaus für 
baukulturelle Themen in Ihrer Gemeinde?

37,7%

35,1%

72,4%

14,4%

7%

12,5%

Baukultur ist nicht immer Chefsache. Und es gibt viel Unterstützung
Quelle: Kommunalumfrage zur Baukultur 2015; Gehne 2012

Mehrfachnennungen nach Häufigkeit sortiert Mehrfachnennungen nach Häufigkeit sortiert

78,4%
Fachbereich Bauen

43,4%

Hauptamtlicher Bürgermeister

21,2%

Stadtbaurat/Dezernent/Beigeordneter

Ehrenamtlicher Bürgermeister

13,8%

8,8%

4,6%

8,8%

Hauptamt

Fachbereich Kultur

Sonstige

Vereine
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Akteure der Baukultur 
Wer trägt Sorge für die gebaute Umwelt?

Rund 580.000 Vereine in 
Deutschland, darunter auch 
zahlreiche Initiativen für 
Baukultur.



20 Jahren Architekturforum Lübeck
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